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wnsorarant, e mimuns. g OCGJANIAAE Sonnabend den 2. Januarw, F Ao der odo unterworfenen

Proise werden,' an den Kassen Artikel, desgl. Restbestande

auf alle Waren obne Ausnabme Yalle a. S, L Zu"":fig" *}:';fpr:ge aind
Rabattmarken i W. v. 5°|, ex ‘c e Hleinschmieden, D zar élite des reguldren Wertes
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und Gejdyoriter den Rawm betreten durjten, in dem unter emem ferjen= * Rleineve ‘-Brnuht.
jtrahlenden Weihnadytdbaume niiglidhe und jhone ud)cx audgelegt waren, | bie Feuermelhr nady
Da lagen auj langen Tajeln 49 Paar Siiejel, 0 Sleider, Whe
1 JQadett, 7 Hemder, 1 Tulottaille und 12 Paor Gi

Spar-Vercins zn Halle a. S.

5 demt Hauptblo

mple audgebreiter, be e I (Reiljtrage) &
2 Staditheater. itere Wiederhoiungen ded m:’)undpém drdiend | und jedem Diejer niiplichen Gefdgente waren Aepiel, MNiijje und Honigludien gegen 2!/, Ubr ein Schornit velden bie Berbeis
pirau Holle” LGoldomarie und Pedymarte” jind fiic alle Luq' diefer | jugejtigt worben, Die Feier begann mrt dem vom Stadtjingedjor vors | gerufene Feucrmw Tatigleit 10jdyle. ¥
Wode, nadymittagd 3y 1hr, angejept worden wnd werden BVorbejt gert | getragenen B be: ,Gtille Nadyt, beilige Nadt”. Cin Snabe . -;ufammcnu Donnedtag gegen 4%/, UG nadymittagd &
fiiv jamtlide Ntadymittagévoritelungen an der Stajje entgegengenomumen, — | g davauf ein, teine$ ®edidit vor; danm folgte wieder Ghorgelang, an | jtieh an der Gde Werjeburger-Najfinerieitraiie ein Motormagen der Stadt=

Jn ber Anffiigrung von Raimunds Zaubermirdien ,Der Verjcme
am Drendtag abend find im Gejellidajtéatt Lonertein

ben fidy eime padende Wnmiprade des Herrn Mitteljdyullehrer Roth \hlop. [ bagn it einem Laf

iwagen jujommen, twobei der Borderperron ded Motor-

D Licha { lagen etjter Witglieder | Here Nentier Morig Kontg erjtattete den Beridye iiber die Titiglent der | magend leidyt befchdigt und an bdem Laftwagen die Hinteradyje und dasd 1
Dder Dpec borgejehen, fo finge 5 Y. Ful. Wolj Lieder t Jigar @8 jind nejamumelt und vetlauft ‘wotden : | redhte Hinterrad gertriimmert wurden. — Auf dem Marltplag ftich ehenfalls 2
Herr Pedler und Kowzertmetjier Verjteeg find 9 1

lovoutedgen auf bem [ 280 Riund Bigarrentopiden fii 182
‘Brograuun verzeidyitet und |dlieplid) jeien nody die Tyroler Duartette der | 48,28 ME, 101, Phund Frgarrenbéinder i
JRadi“ genamnt, die jtetd griften Veijall janden. — Am Wittwody rwird vmnm‘lawcm fiic 79,32 ML und verjchiedene nnhcre
m der %_)xtbubpmn_q ber Oper , Wignon” Ful, Lucie Fiebiger, die Schweiter | An barem Gelde gmgen ein 88
der Defjauer Hojopermjdngerin, in der Titelpartie aurtreten. — Donnerdtan | nommen 28,80 IRL. und an
(Sylvejterabend) findet bie erjte Auffiibrung einer ibermiitigen Gejamteininahme vou 468,07
novitit ,Die geibe Gejabe” jtart. Freitag , Die ‘U(:\thngn”

attentiften fiiv| am Donnerdtag, abends
Staniol und '“iom wagen itjammen, wobet
hen fitr 7,80 ML i nurde,

87 Mt, der Sammelbiichie wurden ent: . m:nur‘;t, 3n bem Grunbditiid Vittoriaitrafe 41 fiel der Mechaniter
Binfen Tnn'en bingu 6,91 ML, jo daf eine| Ridard B. die Treppe hinunter, wobei er einen Pnddelbrudy exlitt, 10dak
RE. erzielt worden tit. Die Gefamiaudgabe | er mitteld Granfemwagend der Lonigliden Klint sugejihrt werden w

11 Ufr, ein Rutidgeidire mit enem
Bowverperron, deé Motorwagend etwad

=

TR

- ; bettug 395,61 ML Herr Sonig Mn! e allen, welde b: * linfug. Um eriten Feiertage abend3 6 Uhr wurde ein Arbeits-

ben 3. Januar, Gajtpiel Marie Seubert vom Stadttheater r\pf,ux faben, den Stindern die Weihnadytdjreude su bereiten. Mit Gejang jdlof in jtart angetrunfenent Juitande auf dem Wertinerplap Herum

Dollarprisieiiin® (auaehobenes Abonnement), Wontag, den 4, mmm dann bie jdibne Feier, nachdem Ddie Minder ihre Gejdente in Empjang |1 nd angetroffen. Gr turde bi3 su feiner Grniiterung in Polizer

cinmaliges Gajtiviel ”mmeﬂmwr Walter Soomet genommtent Batten, gemafriam genor Nacy feiner Angabe will ber junge MWann vou
* Nened Theater. Un ag geht Rudolj Lo o ¥

{8
* Die ircmu!hqe Sanititdtolonne Halle-Crillwin batte ifre [ dem Bergmann Reinfe aus Niederpeipen im ,Boll2part* betrunten

in Sdwary” zum b, tgliever. ju Dder Wethnadysbeiderung i neven Saale der Beral gemadjt worden fein.

und Blumenthald Novudt ,D

¢, mﬂqunb am Wiittwod) \mocxbuu m

weldie an den Fetertagen | verfammelt, Auier den Un u,:hn waren viele Gonner und Fry * i Am We it

ey : . 1 ¢ iebftafl. Am Weihnadt8abend gegen 7 Uhr ijt aud bem Hauds
jtitemijdpe @C::}tl[!lf exwedté, wiederbolt wird. Der "\wmnx?lblub lvunqx Ded Berein?, u. a. Mitglieder der Canttitéfolonne des Vahnhoid-Baraden= | e g:u:gfvim]u,g 67 ein ')qumax, weif ‘jnaump'm mit vier &ler»
die Sdywant=Novitit ,Die blaue Maus”, weide am 2. Bereind Halle erjhienen. Einem Vegr Der ( tidern, welde mit Gummi bejogen find, gelbem Sederseug und gelb

vor unf‘uulauhem Daute jtiirmujdy bejubelt mnm
t* Jm Biophontheater Legann am

{ 4 g1
ber Crofwifier WltiensPapieriabril fdiofjen fiy Vorndge eined Streidh: | goitrichenem dn
Weihnadytotag em neues | Quartetts an.  Nady der Begritungdrede ded Fithrerd der Kolomme, die

jtell im Werte von 30 ML geflohlen worden.

PBrogramm, dad allgememe Unerfennung finden wud. E# beginnt mit | mit einem Hodh auf die Karferin djiof, und einer Anjprache ded Herrn fm 1. el abendd gegen
bec Borjiigrung_eines , Siuafiaubes % Moroermeiti,  Sickan Fiebs | Gelnien. somtoen 3 nh:lhmr! Imn:wm:’q(r "~nnvm'm mes s |10t o vecjudte fich bag Dienfimidien Auna B, dutch Cinatumen Hon
iy eine Sgene aud bev Operette ,Die luitige Witwe* von Lehar, w der | gemeinem Jubel die Vefderung dev Nleiren. ®ad 3u t5ten. Dad BVorhaben »nu:}: jebodh re: ml}»"m bemerft. G3 gelang,
bad Publilum gwei NMity; Theater des ‘Ncurnﬂ in Berlin — * Der Gewerlverein der Deimarbeiterinnen Deutidlands : ieder i dad Leben guridyurufen, worauf fie in dad g
Marie Ottmartt und Gujtap Magner — fennen lent.  Der vortejilicye | Gatte eine Guigabe in Sacven der Vibeuewverjiderung an den Staa o b '

Giinger Atbert Rupuer fingt dad Entreelicd des ‘lim.mru\y #n ,Der | retretdr bed Jnnern, von Betgmann-Holiweg, gemadyt, in dev die Wiinjde » urzd)t Spigbuben. Am Domnerslag, abends gegen S U,
5£unrdvmuu~ von Johann Gtrauf.  Weiter witd aus Bigetd Oper | der Heimarbeitermnen zum Auddruc gebradyt waten und auperdem Ddie | wurde w dem Bugarzengeiddjt Alte Promenade 23 ein freder Diedjtapl
men” da8 Duintett: ,Uns ijt ein ®ejciit jugettagen” geboten, bas | Bute auégeproden wurde, dah 3 emer Vertretung der Organivation | ausgefitort. €3 famen jwei Buriden w den Ladex, von denen einer die ¥
von Mitgliedern der Somijchen Oper tn Berln — B, von Waxtinor geitattet fein modye, diele Witnjhe nody jelbit im Reiiamte begritnden | Stlinte der Labenjtubentiic bod) bielt, jo bah der Geidhditsingaber nidyt in :
|Permine Hofimany, Paula Hahne, Wiijial und P. Rreuder gejungen | it diitien, Dicjer Bitte wurde gewillahet. Un Stelle ded mit Anbeir | den Laden fonnte, wibrend der andere die Ladentafje mit etwa 15 J"
witd, Bilver diber eme waghaljige Bejteiqung der 3 Finnen m dex | iiberhaujtenn Staatdfelretdrd nahm Minijterialdivelior Cajpar, Dbegleiter Jnbalt an fidy nabm und damit bavon lief. Dann eilte aud) -
Dolomiten bringt dev Thaumaiograph. Jnterejjant ijt aud) ,Gin vertraue [von dem suitdndigen vortragenden Rate, die Aboronung an. Gr fpracy | bube, weldjer die Tile gugehalten baite, foct. Die geleette Ka
liger Wint*. Der Humor it bedadt mit den Bildern , Komijde Geficyter”, | junéichit bad Bedauern ded Staatdjelretirs aus, micht felbft sugegen jein | Witer tn einer hmﬂmbnmn Strafie gejunden; von d
+Dad ftarte, jdwadie Geidiledht* und ,Die verjdpvundenen Scube” oder | su lun.mr und lieh fih dann Ddie Wiinfde Dder Heimarbeiterinnen in 1"
,5u Dilfe, 3u Piffe“. Der Bejudy bes Theaterd mwar in den Fejltagen emgelnen vortragen. Alle duferten fich mehr oder minder eingehend zu * erungliit. Der Bergmann Johann Morad aus Diritew
ein jebr ftarfer, Jo dafi zeitweije letr Plap mehr 3u Hhaben war. den in Frage jtehenden Puntten und waren einiy darin, daj; die Heims | verungiuctie ber dev Vrbeit dadurdy, bdal ihm Kohle aui den I
* Pepito Arviola, der Yyihrige jpanijde Branut, mit dejjen witllicy mhdmumm /\mudqnnrme!mhzn en) qern bereit jein wittden, aud) die | Er wurde in bad Sranfenjaud ,Bergmannsdtrojt” gebradyt, wo er an ben
wunderbaren fiinjtlerijden Leijtungen jid) die Prejje aller Lander jdon 18!aft jile Ddie fidjerung aufer demen der Sranfens | Jolgen der exlittenen \dwzren l\*x ungen :)eum!bm ift.
jeit bret Jahren Deyhjnigt, fommt befanntlih auy jeiner Tournee durdy uumbmmr, au tagen, wenn jie nur eben alle durd). Reicpdgejep mut in * Wer ijt i ? An der iide rourde amt linfen 4
Deutidylandd Grofjtidte am 2 1. Januar aud) ju ung, um in den , Kaijer- | die Verjiderung _cindegogen wiirden. Auch gum Puntte Hiaterbliebenens | Saqleujer eine L ite mit Syreibhejten qpu,wm die anjdeinend aus einent
Jilen” ein Sonjert ju veranfiaiten. Biflettd su diejem aweifellod aui Berfigerung duperten alle einjtimmig, dafj die Lajten gleidialls der | Pepitahie Berriihren
ordentlidy interefiauten mujifatijger Creignid find jdon jept in der H :‘lxbgnezyman mitauferlegt werden mituten, damut ihnen et iedit auf die * Won der Strafte, Bor dem Grunditiid Groge Steinjtraie 59
mujitatienfandlng Reinbold Kod ju Haben, : 9 "~:mmexunq und fein bioged Wimojen juteil wiiede, Minijterialdirettor | fe( gm Donuerstay adend gegen 10 lor ein Fermjpredidraht auf den
* 11 Stongert der Defiancy Hoffapelle. W3 im November die | Cajpar ging verjtindnidvoll auj die Winjhe ein, liep in Degug auj die| Fuleitungsdraht der elefirijen Stadtbahn, woduxdy eine belle Flamme
&mgoglm}e $ojtapelle aud Dejjau mit igrem Leiter s)mn $ojtapelimeijter | Stranlenverjicherung ibre bafdige Exfiillung und in bejug auj die anderen | enyitand, — Am 26. d, M, bmrﬁ vor dem ®rundjtitd Leipsigeritrage 104
frang Mitorey zum exften Wiale nady Halle fam, wurde der evjten | Witnjpe moglichites tgegenfommen bofjen. Er war entidjieden iibers | gy einer Tarameterdroidgle die Borderadhle, fodah die Drojdfe aujer
Programmnummer gleid) grojser Bv‘nall auteil, der fidy von Darbietung au | rajde iiber die Einmiltigteir, mur der Ddie organijiecten Heimarbeiterinuen | Petrieh gejegt werden m Perionen find nidyt verlept.
anbmun“umuxm:subel ftetqerte und dem {ufie 3u jich ju Gathuiiadmus | jid) tiog threr getingen innahmen ,um “u entraqen beteit erflarten. 9

n-:mmme Die lauten Ruje , Wiederlommen” bnbm Ddent erbofjien Widerhall * Die Dot ums e oo | S o SR R S
gefunben : Herr Milorey wird am 8. Januar mit der Dejjauner Hojtapelle in den | Glitte aui den b\un’mlelr en gebradyt, day heute vormittag mehrere ‘Pers - ~ fattaar o Abend
o Saiferilen® ein sweited Songert veranitalten, defien Mnsiehungslzait nicyt | fonen gejtiicye jind, Wenn audy feiner dev Veteiligten ernjtere BVexlepungen \‘A"f.‘x"?,["f,'."u;‘.'\? b i,‘,‘;::‘b;r;fllt“’gubffnn[i‘x;‘::
verjagen witd, Wieder find 8 te Neuheiten, deren und | etlitten bat, jo mup dod daraui ammerfram gemacit werden, dap die ;l‘“‘a ‘!1’101;( “m' R inr abee eidht durdy einige Gdery ;mﬂl nx:
bie Defjauer vermitteln nmllrn, it alleiniger Audnabme Dder hier jdyon | Reimiguny der Birgerjieige von Cis und Scyuee jowte die Abjiumpiung | s oy urlTrv;r);t bn“}\(m\m & “Jhner P ‘E ﬁ’ Qeia
gebrten Rid. LIl j lujtige Stretche”, | ber Glitte nach wie vor Pilicht der anliegenden (Y)umnnLqueluumtr ift. ftra ¢ 90, :’" mem“" soitd {m’L unb franfo gugefdid:. piig
die aber ald ein .ﬁabmumud bed pertir Witorey und Jeiner Limjtleridjar | Ubgejehen von den au bedentlihen Folgen, 9 3 4 —
in aflen und vorliegenden Beridgten qerunmt witd, Die Brudnerde | welcge jede Unterlajjung fiix die Berpjlidyteten Haben Ianm, 1wird die 5 .
D-mell- @omphonie gilt als eine der gereiltejten, dabei aber leicht iaplicditen | Boliel aucy die Exitllung der beitegenden Voridyriften eventue durdy Halle-Hetthedier Gifenbalhn.

Ded Biener & und Hand Pfipners | Strajen erzwingen mijien, Bwar werden die Strapendimme umd Siilti 1. Ottober 1908 big 31, Miiry 1909,
Dmmmu su Seijts ,Ritden von Heilbronn” ijt ein pradtiges Stitd | Biixgeriteige von der jtddtiiden Kehranitalt l:]t‘hlmh\q gereinigt, die Be= (@itltig vom 1. Oftober 8 bis 31 Miry 1909.)

moberner Ordjejterfompofition. Dad Slaviertonzert in A-Dur von Fran; | jeitigung von Schnee und €18 von bden Bikrgerit und da3 Sand= Abgang: Antunjt:

Ditorey whd von  Frau Garola LoreysVettorey gepielt werden, | itveuen bet Wintergldtte it aber von der Gtadt nidgt mit fibernommen | W, 465 B, an), 640 B,, F.8%9 B, | W. 5% B, (Dilau), 1% B, W.80 B,
Yuferdem wird Perr Hojopernjinger Hand Nietan (ald Tenovift infworden. Da ein neued Otdjtatut, durdy) welded die Pilugten der Haus- | (Dilaw), 109 T, 100 R, (Fienfiebt), | (Fienftebt, F. ab Dilou), 1225 N,
Deflan fehr geidyift — ein Hallejdes Lind) eine Arie ausd der Rid. jund @rundbejiper i entjpreciender Wetje geregelt werden, nidjt juitande 200 300 %. (Dolan v. 1. b3 | 2% N, (

Gtraupjden Oper ,Guntram” jowie dret meue Lieder von Frany Miforey | getommen ijt, find die alten Vejtimnuumgen in Srmiz rebll!ﬁcn 31. “f' 08 u. 1. bi3 81. Mary 09

tuﬁehl) 3¢ N, (Ddlau
Oft. 08 u. 1. big

fiugen. — Der Willettoertanf befindet fidy te ver Pojmufifalienjandlung * 3u dem R in ber Trop dex | tdglidh, jouft nur F.), F. 4% 9. (:" m.\h fonit nur F]
‘Jlembolh kmb fortgejepten Nadjjor)dungen tonnte die Bramdurjade nod) iyt mit Stcer= ‘Doluuw W, 4%0 R, (grbmmrébarr) Ddlau), 52 N,
Die Bpf audy in Ddiejem | beit ermittelt werden, JNewerdingd witd angenomumen, baf, da die Bad: | F. 500 N. (Dilaw), N, (Ddlaw)

™ R, LDM\IV '1‘“
Jahre, mamentlid) tn den iepten Wodgen, rege ,umgku, um avmen, vaters | djen jeit 4 Woden unaudgefept im Vetriebe waren, in dem alten Gebiude | 730 :Vl F. 1040 9. (Dnlmn 1149, 19 B, (Collme v. 1. \,ﬂn
lofen Stinbern eine “Jemnamxéum Deteiten, 67 Stinder fonnten in f vielleicht duxd) etnen fleinen NRify in dem W uuezmul der Oejen dad Feuer | (Sollme v. 1. Oft. bis 31. Deg. 08 5 31. Mat U" und ‘\ucr nue
Diejen Jabre bedadjt mwerden, i ‘Budmunq erjolgte in dec iiblidjen | Berbreitung gefunden hat.  Die bad Gebdude Werftags, v. 1. Jan. bis | Diendt. u. Freit), F. 202 B

Beiie am erjten x‘.}:mnduamu'uq im Gaale der ,Satier Wilhelmshalle”. | babe demnddit niedergelegt werden jollen, muh une ald unvidytig bes | 31. ﬁRm,OQ nur Diendt. u. Freit.),

Grof war bdie Freude der Rlemer, ald fie in Vegleitung ihrer Wiitter | geichmer. F. 1200 N. (Sdhwittersdor)
o

H & — jo beginnt auch jesit 2. Januar bei Geschw. Loewendahl in Halle der
w'e aile Jabre o am ; a. ar ) ok

»Grofe Sehrausd’ und wer ihn cinmal bejucht hat, dev vergifit es nicht und richtet fich
daranf ein. icht mur in_Halle und Umgegend, nein, in der gamsen Proving ift diefe eingig daftehende Deranftaltung befannt; fogar
unjere Uachbarftadt Leipsig ift regelmdfia durch eine ftetig junehmende Fah! ,Abgejandier” vertreten. Diefe beifpiellofe Anjichungs:
Braft ift eine gan natiitliche, denn der ,Sefhransd! gibt wirflich moderne, gute Sachen billiger ab, als man fonft juriidgeette
Ware faujt, und deshalb ift auh Loewendahl’s ,Grojer Kehrausd” ein Ereignis, welhes alles in den Schatten ftellt,
und mit den gewdhnlichen Ausverfiufen (die §irma macht folche auch nie) nicht 3u vergleichen. Wer es nicht felbft aefehen hat,
wird ¢ nicht filr mdalich alten, daf ein fo grofjes £ager von Damenfonfeltion in faum 5 Wochen bis auf das lete Stitcf ge:
viumt wird. — Dicje bielen taufende verfchicdener Sachen (Wlantel, Koftiime, Paletots, fertige Kleider, Blujen, Rocke x) find am
25. Sanuar tatfachlich wie ,weagefeat”, und die Sirma fingt die nichfte Saifon ftets mit neuer Ware an.

Am 31. Degember crfeheint in den BHallejchen Tagesjeitungen die grofe Voreats: und Preis:Lijte, die von der Damen-
welt wie die Sortielung einies fpantenden Romans. erwartet wird,
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Gin Dentfdjer in dev Zremdenlegion,

Bon Hermann Spenglers Bremen,
(7. Bortiepung)

Dad Tor, dad flar? vervammelt war, wollte aber ifren BVeriuden nidt
nat Gie waren gerade in volliter Arbeit, ald wir, bie wir und
durdy BJeidien veritiindigt hatten, wie Tiger auj bdie beiden lEmbtmglmge

jten. 8 nddjte war, daj wir fie Mmebelten, damit jie feine Warnungd«
twfe audjtofen fonnten; damm fpervten wic jie ind Haus, wo die
waffneten Framen fie dtbevwadien muften, Der Sergeant wollte die bdbm
Wzinngmm anfinglidy jur Ausjage ywingen, mit weidem Jeiden fie fidy
mit ben Unbderen verjtindigt bdren, wenn ihmen dad Tor auizubrechen
gelungen wire. Doh bdariber wire zu viel Peit verloren gegangen.
Aud) bauerte 8 midyt lange, bid einige anbere eitalten jidy dem Tore
nigerten. Borfidtig |dlidgen fie iy beran, jeden Schatten ded Baumed
benugend. Undete fjolgten ifmen nady 1o dag fie bald bad meuns bie
Jehmiache det Berteidiger audmaditen. Sie warteten, bid alle Geran waten.
Bahrend biefer Jeit fatten wiv eine joldye Stellung eingenommen, daf
iz fie Gerunter jdyiepen fonnten, jobald fie jich auf der WMauer seigten.
Die naditen Uugenblide vecliefen in fieberhartefter Spannung. Da er=
{dienen ploplidy einige Urabertiple auf ber Mauer. Die Korper wurden
fangiam und vorjidtiy nadgesogen. Ein Knall und dret Wann {ibers
jdlugen jich, brei andere olgten ihnen mad). Dad Bieh, dad durch ben
Rirm umubig wurde, lef tm Hofe Gerum. AR die Riuber dann in der
\leberzafl iiber die Plauer tletterten, bajonettierten wir fie einzeln herunter.
Ginige wurden jofort iiberwiltigt umd in die Stille gejperet, wobei die
mmigm Sohne deg Farmers viel mithalien. Doy audy bet und war ein
Qegiondr fampiunidhig p,cmoxbeu et erbielt einen Schuip in den lntetleib
and wurde vor Den Frauen in dad Paud geriihrr, wo man ihm einen
Totoerband anlegte. Die anderen Legiondre, die auy die iibrigen Farmen
oextellt waren, und nidit angegriffen wurden, fonnten aber die Unidtiglei:
nidit audbalten, ald fie bei und Schuft aui Scup fallen bitten, dedhald
fprangen fie iiber die PMauer und lamen wnd zu Hiffe, jo dap die Rifuber
bald m die mum geidglagen wuwden, Nun wurden audy die Tore aujs
gemadt, damit wir mit unferen Maultieren Hinaud und die Verjoigung
aujnehmen fonnten. JIn vollem Galopp ging 8 Hinter den Geftalten Her,
die wie Geijter vor und berprangen, !Bendaxebme wurden niebergeretten,
body die meliten Datten nody Jeit, fidh in dad Lager su thren Pferden ju
jliichten und auf ihnen bad Wette ju jucjen.

Am anberen Morgen twurde Beridit iiber die Gejangenen ges
halten. Die Spanter, die jid) rdden wollten, beabjichtigten, die Uraber
tugzethand niederuftedyen, dod) dad ftand nidit tm Cinflang mit den ges
jeglichen Borjdhriften, 1lnjer Sergeant appellierte dafer suvor an den
Seurnant in Septum, und’ der zuriidlehrende Kurier bradye dann die
RNadyridyt, dah die unveripundeten Gejangenen einjad) an der exflen bejten

emgettoften war, m Baren von der Frauenveietnigung, von den Soidaten
Tanie France genunm. mitgebradit batte. Jn %mnlum baben fidy nim-
lidy bie vetmebhmiten Frauen zwiaminengetan, um Soldaten, dle in unges
junden Solonten flehen, duvd) Rleidungdjtiide und andere niiglige Gegen-
ftiinde 3u erveuen,

Diere Gefdhente werben aber meift von bden Oifigieren — verbraudst.
Der Argt, der im Nange eined Leutnantd ftand, verihentte und vectaufte
3 8. die Rleidungiitiite an Araber oder lohnte Dienite damit ab. Ders
telbe Qeutnant, der bie Behandlung der franten Soldaten ju leiten Hatte,
seigre jid) aud) Bier af8 ein jehr eigenniipiger MWen)dy. - Die Argnei und
WMedilamente vertaujte ex an Araber, jiix die er jtetd fiir guted Geld Feit
aur Bebandlung batte, meldeten fih aber Soldaten hant, jo wurden fie
oberflicdilich unterjudit. E€twad warmed Waifer oder eine pungulnr fatte
der Mrat fmmer bei der Hand. Patten fih mehrece Soldaten frant ge-
meldet, fo wiurden fie einfachy fike  mucht kdntlid” exfidiet, wofite fie oben:
mln nod) Stafe ju erwarten Gatten, Beridiedene Todedfdlle find nur

urd) drytiiche Behandl inbem man bden
Rmnlen fidy felbit fiberiteR. YAndere jlarben, well fie fidy garnidyt exit frant
melbeten und bdie Nuplofigleit vor vornherein einjaben. Audy fiivdtere
man ben Yufenthalt im Hemen Hopital.

Qn Septun fjand jede Woche oin Safe und Odjemmarlt jtatt. Ju
diejem Zwede gelangten taujende vow Sthajen aud der Umgegend Septuns
auj den Marlt. Unterfalb ded Forrd befindet jich ein groper mit Piihlen
abgejtectter Plap, wo Freitagd ber Auftrieb der Tiere ftattfindet. Die
Rdufer dilejen nur diejenigen There faujen, die fid) mnerbald der Ein-
friebigung befinden, iix jeded Schaaj milffen die Uraber 2—4 Sous
bejablen, bad bet grohen WMafien ein |ddned Stiidden Geld audmady.
Auperhalb ded Plaped befindet fidy ber ‘Dﬁmﬁ\qnnm, auj dem aber vers
ciltmdmdpia wenig widit, Betutt nun ein Tier diefen durdy Steine abs
gmuuym Plag, fo mup der Bejifer fiic ein Schaf, dad darauf erwiidn
witd, 1 Frant unde fiir ein Stiid Gropviey 3 ﬁ-mnlen bejaflen. Eine
Badye, ble fletd wiihrend deé Viehmartied amwerend ift, verjteht ed meifters
bajt, die Schafe auj dad Wilitirgebiet su treiben, wo fie dann fojort ab-
qejangen weiden. Kamelen, bdie gerefielt auj den Vobden liegen, |dneidet man
dte Sride durch und treibt fie gleidnalld dorthin, Lojt fie bann der Bejiper
nidht aud, jo witd dad Stitd ohme weitered verfauft,

Wir waren nidit unzuirieden, ald wir nad) jechd Monaten wieber abgeldjt
wurben und ju unjerer Kompagnie juviidiebrien.

Eine verfdjodene Bejagung,

Bon einem der dufexiten Pojten im Bereide der Safara, der
vollitiinbig von der Welt abgejchioffen war wmd nur gweimal jEbrlich
ciner Rarawane in BVerbindung lommt, gelangte eined Taged bie Runbde
nad) SidisbelsNbbes, bdaf eine Karawane vor ywei Monaten den Poiten

LAinsKalet” paifiert, dort aber feinen Menidjen angetrofien Llitte, Die
Tore wiren gebinet gewejen und e3 bitte den Unjdjein gehabt, ald ob
der ® den Pojten Bitte,

PBalme qehenlt werden jollten, wihrend man die B laufen
lafjen jolte.

Dad Witeil wurde am anderen Morgen volljivedt. Mit Gefiihlen dex
Genugtuung ftanden dle Spanier um eine grope Fidjerpalme, von der
jdon 9 Stride Derunter bingen, Die Geiangenen wurden von und auw
ben Midtplap gefiihet, wo bereitd die Spanier eine Leiter an den Baum
gefiellt batten, Auf diefe mufiten die Verbreder ifteigen. damn iwurde
ihnen die Sdhlinge ilber den Ropf gejdhlungen und der Delinquent von
der Qeiter Ginunter geftopen. Ein jdjouviger Anblid, ald dad Utteil voll-
fitedt war.

Tagd barauf, am erften Weituadyttage, famen twir mit unjerem Holze

ndd) Septun zurfid, wo wéibend unjerer Wbmeienfeir der ﬂa:zntmnspm

Unjer Oberft mwar nidit wenig iiberrajdt, sumal er bereits 6 Monate
feine Nadjricht von Ain:RKalet erhalten Hatte, Jn aller Eile wurde eine
Grpedition aud allen Kompagnien zujammengeftelt, bie mit den beften
Maultieven audgeriijtet maren. Audy id Hatte mid) gemelbet und wurbe
vem Detadjement zugeteilt. Bid jur Endftation Ol wurbe bdie Bahn be-
nugt, dann mavjdyierten wir in Cilmiriden nad) AinsRalet. lntermegd
ftiehen wir aufj eine Karamwane, bie gleidhjals von ber Reboute AinsKalet
al8 einem verlafjenen Pojten berichteten.

Unjere Maultiere gingen faft immer im Galopp; einige erlagen ben
Strapaen, dba an cinen Rubetag niit ju benfen war. RKamen wir an
eine von den Gtappen, bdie 1 2—15 Stunben von einander entfernt

tiegen, fo fodjten wiv vor fiberarofier Milbigleit fiberhaunt nicyt ab, 9n:
fang8 verforgten wir unfere Reittiere, fo gqut wie wir e6 eben unter diejen
Umijtdnben vermodyten, benn wir wufiten, dafi, fobald bad RNeittier vers
fagt, ywei Mann auf ein Waunltier angewiefen waren, und jwar fo, bdaf
eine Gtunbe lang ber eine und bie nddite der yweite veited, Legt man
bann 12 Stunben juviid, jo hat man 6 bavon gelaufen und die anbere
6 geritten. Auferdem waven wir dadurd) ju einem langfameren Marjdys
tempo_gejmunger.

€rit am 21, Tage famen wir in Ain-Kalel an, Wie aber fah bdiefe
Reboute aué! Die grofien Tore hingen balbverbrannt in den Angeln, bie
Baraden waren tm Jrmern gleidialld durch Feuer vernichtet. Pein
men\@liced Weien war ju feben, aber aud) leine Toten janden wir vor,
€38 war umd blieb und ein RNatjel, wo wob( die Beiapung, die ausd
65 Mann beftand, geblieben war, Uuf dem Fort fanden wir nidyt
cinmal einen Brunnen ober jonit etwad vor, o dag wir mit unjerent
Wajjervorrat fehr parjam umgehen mufiten, Bor allen Dingen muften
wir bie Barade von dbem Sande bejreien, bder fidy bid jur Hihe von fajt
einem Meter auigebinft batte. Dabei fanden wir zeruifjene Uniformteile
und .ﬂnﬂb]t aud) anbere Eluéuulungenude jeugten davon, bajp dte Marnne
jbait das Fort mdt freiwillig verlajjen baben fonnte, denn fonit bitte fie
dbody ibre und andere fitr bew
tiglidhen Bedari mitgenommen. Der Leutnant \diof daraud mit Sidyerbeit,
dap die Mannidait gefangen und jortgeidhafit worden wire,

Linjere nichite Anjgabe war, Waiier su qraben, aber alle Bemiifungen
waren vergeblid), und jelbit bei 14 Wieter Tiele fanden wir mide bie
geringjte Feudhtigleit. Zicjer fommen wic ohne befondere Vornidtungen
iu baben, nidt graben, da bder feine Wititenjand beftdndig nadfidert,
Durch Buiall fam bdann unierem .)uhm eme Jeidnung dev  Reboute
n die \gmhe auj der t|ll 86 Meter ticjer Brunnen in der linfen Gde ded
Foutd angegeben war. Jn diejer Edde jab man aber nur eine Sandwedr,
oie bis in Mauerhige ‘dlmr( abfiel, Wun begann e Sdaujeln umd
Sraben nady dem fijtlihen Naf. Je niher man indefjen der Stelle,
wo ber Brunnen liegen foflte, fam, defto mehr madite fidy ein iibler
Gewuch bemertbar.  Ciae )dlmume Abnung fam itber und; dad fonnte
nidjt wit rechten Dingen zugehen.  Fieerhaft wurde weiter gearbeitet,
Nun  frefen wir aui eine tunde Stenplatte. WIS wir jie auhoben —
weld jurdgtbarer Unbitd bot fih unies den, Cm pejtartiger Dunijt
ihlug und entgegen und jtatt mit Waffer war der Brunnen bid jur Haljte
mit balb verwefien Leidien angefitt! Hier jaben wir den lntergang der
Beapung vor Augen, und jeder vort und tat angejichrd diejer vexititmmelten
Leidhen einen Schwur, die Toten ju riden. Der Leutnant lief den Stein
wieder hinaui Heben und gab Bejehl gum Abmarid) nady der lepren Wafjers
itelle, die wir auj ban Permarjd angetrofien bésten. Eine jexjtorte
Telegraphenlinie, die fdon vor einigen Jabren erriditet, aber nod) nidt
gany fextig geftellt war, erblicdte man «bt und wieder im Sande, vom
Draht war aber nid)td mehr su jeer. Nady drei Tagen Hatten wir die
Wafjeritelle erveidyt; fier freujte aud) eine Rarawanenitiabe, wad uns
jegr lieb war, lonnten wic dody auj dieje Wehe vom Dden Rarawanen
Waren und andere notwendige Sacben fauien, An der Wafierftelle Hatten

Ein Kammergerichts-Urteil
iber Haemacolade.

Muter dem 31. Juli 1908 vervvffentlidhte Herr Frit Sauer — und jwar in will-
tiirlid) gewdhlier Fafjung — in sahlveiden deutfhen Blitternn eine bvon ber
2, Ferien Jivilfammer de3 Koniglichen Landgerid)td I Bexlin im eiligen Verfahren

erlaffene einftweilige Berfiigung. Diefe

Berfilgung it durd) Mrteil bed Kouigs

liden Sammergerid)td in allen Tunkien anfgehoben worbden.

G5 ift, um ber Faffung der Sauerfden

Lerdffentlidhung zu folgen,

nicht verboten

31t Behaupten ober zu verbreiten:

1. daf SHaemacolade ein AehffoRkoladenfurvogat fei,

2. dafi SHaemacolade Reine Hlufbifdende Sraffnahrung fei,

3. daf jede Hausfran fd cin der SHarmacolade dhulides Vraparat
fiir die Halfte des Vreifes Herflelen Riune.

Gerner ijt nidt verboten, die Warnung
3u Hannober, lautend:

bed Herrn Koniglidhen Polizei-Prafidenten

wAufer dem LWamen Haemacofade wird mif grofer WeRlame ein
RaRaoartiges g‘:rm: !a bn gnhct gebradt, dem Befondere gefund-

L] follen.

§eitsfordernde Eig

Tatf@dlid Beeht

Saemacolade ans 60% Budter, 100/, Sartoffelmehl, 25 —30°/, Stakao-
pulver, 20/,* Saemoglobin, 1,40, Stodfal; und Rann demuad afs

»Blutbidende SRraftuahrang® nidt Bejeiduet werden.

Der Vreis

vou 2 MWMark fiir 1 Pfund iff ein unverhilinismafig Hoher*
su verBffentlidhen, besiehungBweife ju nerbruten
Cimtlihe Sojten Deider Yuftamzen find Heren Frig Saner auferlegt.

it die Feitjtelung vou Tatjaden bildet bad Konigl. Kammergericht zu Berlin

in diefem Progefie die hodite Jnjtan.

Die Enijdeibungdgriinde find in unjever

Nahrungdmittelwarte, die in unferen Filialen gratid erbdltlid ift, tiebergegeben.

HamBurg-2Wandsbek, Gnde Dejember 1908.

Kakao-Compagnie

Thoodor Reichardt

Filialen in SHalle a. $.: yuﬂtt gtimigerﬂru[je, am Reipgiger Turm, fexnet
Grofe Ulvidjfivage 11,

Berfauf und Verjand ju Fabrifpreijfen an Private.

Behauptung 4 0/,

") Nad) Sauer's

Léflund’s
',4 Malz-Extract, sorusa

als_vorzigliches Nahr- und
Kraftigungsmittel

Malz SuppenExtract

Y far magendarmkranke Kinder

=4; Malz-Leberthran

far zarte, scrophuldse Kinder

Mllchzucker,‘,,muw

erndhrung.  Reinste Marke.

Nahr Maltose,
hlech

KriEnEen
Milchkiichen
Séuglingsheimen

werden tiglich mit bestem Erfolg
verwendet:

ED. LC)FLUND&CO.

GRUNBACH bei Stuttgart.

== Waschgeldsse,

bauerhait u. billig, grofte Ausdwakl

Bottcherei Schillershof 1,dichta.Markt.
Nadattmarlen. Gear. 1873,

Gebrauchte Panings,

nupbaunt, gquterbalten, |itv N,
u. 450 ju verfaufen. 5 Jahre
@avantie. B. Dill

Ge. Ulridite. 33,

Bauterrain.

@in gejdlofjened bebauted Grunbd:
itiid, iiber 8000 qm, nabe AWark,
bei 1 ‘lm burd) mid) ju verfaufen.

Rédel, foniajtr. 27, 1.
Gmdnu Gaoofen
(fiiv gropered Bimmer ) ju
verfauien Tovotheenjtr. 11, pt.

Saunavienh., qute Sdlager, u
of. 7, Gartenhaus IL 1.

€uoues erridail mit , fepr
verziuslid, 3u vertanien. Preis 82000 ML, Anz. 10000 mr
RKapital feit, Lage Grnit Woris Avudtjty,

Riheres erteilt Rob. Leuscher, Tepanderitr. 18, pt.

@ut verzinsiimes Wobnpans, Vavs, nape Thalaieiiule be:
fegen, will id serfaujen. Preid ‘31000 Mt., An;. ca. 6OOH WL

Rob. Leuscher, Dryanderitr. 18, yt.

Shon cingeridieies 2=gantiiengaus mir Bor. und vinter:
gavten, jede Wohnung 5 Jhume!, Riide, Bad, .‘\nmumlm
Spetietammer uud 2 6is 3 Menjordenviume entpaliend,
verianfen. Preis 37000 ML, Ang. ca. 6000 um, event, mel r
Lage nafe Stadtijer Nealigule nnn Wattetind,

!!n'.mes evtetlt Roh. Lau-ohor. Trnanderity, 18, o,

Proving SGadyfen, in fehe
grofiem Dotfe befter Gegend,
nabe Bahnitation und Juders
fabrif, jdhone, malfive Ge
baude, Saal, Bihne, 5
Fremdensimuser, Wate-
vialgefdyatf, eleliride Be.
leudytung, nhthllmnﬂin
umfafy, feine Brauerci-Hypo
thef, verfaufe fehr preis-
wert an tidt. Reflefranten
aud) bei geringer Augaiyl.

M. Marcus,

Berlin SW,,
Gitrdyinerfrafe 111,

ju_verfawien Siivftr, 49.
Eleg. Rlitydhgarin., nen, weit unier
Preis i of.  Brakherfie, 3 b Numht

wmit 4
aje a!micuunus:llmtm unn Benmlannr belegen, will id ver:
;quuu. 6% vevy. Preis 76000 ML, Anzahlung ¢, 10000 M.
Sap
ot.

pened

‘Rubtt’e“ erteilt Rob. L-u-oh-r Qrmmhernr 18
eabiidtige met bele
nuﬁuw lﬂt Owltli- lnl @ alm-

Hauannundsum sy leute, joivic Private, ju verfanfen

Preis 0 Wart, !u}aullmg . 8000 Nnﬂ, _etentuell -eir
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Diendtag

Generval-Bnzeiger fite Halle wud den Saalfreid,

29. Degember Seite 11

mwic einige Tage Hube,
mifrend der Herie fehr mitgenommen

m filnnen Tage soqen wie auj Grlundung aus, wm Y

unt unjere Tieve und

unjer eigened Jd, die
waren, wieber injtand zu fegen,
g fiber

bieien furdytbaren Borjall im Fore ju erlangen, aber alle Berjudye blieben

erjolalos,

Guunal gingen wir nul cinen mehrtiaiqgen Grlundige
Wir batten und filr 8 mqe BWafjer und Proviant mitgenc
in weiter Jewne lag.

bas
, ehe wir fetnen

einen ziembdh audaetretenen Weq vor,

agérity
e, und
raudten

en 1ix
und der und

Fup erreiciten, un

den wir verfolglen

duegitdy s Wiemvben jithren wiirde,

inauf, jo Ddaj mwir un$ voriiditig
mdt binterviids iideriallen miicoern,
e fidh o gum
beablicitige, wenn er  midt
auf einer \wfwbene
erb!'d

oer redten Seite

junt war, 4
ll"vm' ftellte 3 jit beraus,

eine

bai

balo

und

&6 qing tmmer hiver in§ Gebire
weiter bewegen mufiten, damit iwie
Infec Qeutnant wirrde unqeduldig

anten, Dda  er wmyulehren
Spur  jande, al$ wir
groie mit Alphagrad bewadyiene

Stiafe weideten, whrend aur
st unjerem Eritaunen mit Drahr
erde qgraftem. Vel niferer llnters
Drabit von der seritrren Telept

line jtammte, Bald zeigten fich audy Wemdgen'
dennt al3 foldje exfannten wic fie an ibrer an
Bejidyt, m'n et toblene Gadyen finder
eit il Rabylen ndmlidy, die
famen und (m nrmtm Anblic dre Flucht erguiffen, wurden emgebolt un)
idquifertigen Gemwehr jum alten gebradit, Dad Pierd eined
Rabylen 'ug al$ Faun, wad man febr telten fiebt, Leberriemen. Wudy
viejen erfannten wir foiort al8 der Veiapung gediriy und 10 wurde €8
und immer tiarer, dafj wic ber, die auf Am-Ralet jo graujam ge-
wirtidajtet batten, vor und (Fortiesung folgt.)

Dap wir ber den Raby!elr,
allenden Td:owieru

wiirden, bavon waren
auj dem Wege entgel

Reichard! und Haemamlade!

Die Reidjardt-Comp. beweift durd) ihre Annonce wiederum, dap es ihr unmbglidy ift, anders als auf eine ungewdhnliche Art und Weije fiir ibre

eigenen Praparate Abjag su finder.

Die dereitige Annonce dev Reichardt:Comyp. im
geurteilt hatte, daB Dicfe Anmonce der Reidhardi-Comp. gehdifig fei, und die W
bon 300 Marf perbot.

Jm iibrigen e die Reihardt-Comp. am beften, wie biejed
Reidardt-Comyp. wird fidh ber verfdhiedenenr, vou ihren Angeftellten abgegebenen eid

Dad von derjelben eriwdhute

Geridy

Burteil

Tefte Urteil,

ijt
Bieber

rholung ber

gegent weldyed

unridytig wiedergegeben.
Berliner Tageblatt fei ald ein Urteil anfjufafjen und bdedhald nicht zu vevbieten,

Berufung eingelegt ift, ju Stande
tattlicdhen Berfiderungen erinmern 2c. 2c.

Dad Geridht Hat vielmehr lediglich gefagts

trogdem die Vorinftan;

einelnen Angaben gegen eine jededmalige fistalijhe Strafe

gefommen ift. Die

Bum Sdlup ertldre i nod), daf e8 miv widerftrebt, mit gleihen Waffen wie die Neidjardt-Comp. ju timpfen und versidhte id) daher auf jebe
weitere Audeinanderfefung.

TWenn Haemacolade nidyt jo vorziiglidh wave, wemn die Reidhardt’s nidht Angit vor der
bann foitvden fie nidht fo viel Geld opfern und fidh durdh

dieje unjdyonen Ang

iffe nicht fo bloR ftellen.

Daemacolade Hatten
Mir jedenfall

und nidt fiiv ihre Avtifel fiicdteten,
widerfteht e3, auf jolde mwiderliche

Weife Propaganda zu maden; Haemacolade wird audy ofne bevartige durdpfiditige Matichen weiter gefauft, gebraudyt und gelodt.

Eritz Sauer.

Im mein !.Illlm qross. Lager
Mibel,

Spiegel, Polsterwaren
vor der Inventnr

nodh 3u verfleinern, fo
verfaufe

[pottbillin:
Pliischgarn. 120 K.
Pliischsofas 48
Stollsolas 40
Nehriinke
Vertikow:

Tische
Stithle

Waschtische,,
qr. ,\‘l»ieg. g
Bettstellen ., 12
Matratzen ,, 8

Siichenmdbel, Sommoden
Sdyreibtifye, Paneele,

Luthertijche, Buijets, Sa
Tond iu edit Mahaguni

i o,
Otto Schale,
sefnin i. Marf,

Ritbeufamen,
Knnum- n. Weigenfpren

Hat abzugeben, fo lange Torrat
reiht  WNittevgut Jidevben,
¢ Halle
Jut perfehrsr. Induftrieitadt Thinin
qens, i a
dit betvieben v nv, nm:r fehe qitn
fligen  Bebingungen  wegen v
rin’.m! Alters bes  Defigers

werbebettieh um.

(@1

Ladentijd), Bult, Go ‘fmur
verfdyiebene

Bintbadbewan

3 verf.  Beeieneritr.

Franz Otto’s ..Heume(nade“
Gelegenbeitsfauf! “l\unm., fait neu
mit Lehrk b 0 I‘i

'lilulmmin 1 L~
Matr. (Gelegent.

T wertia geb
engl. ettt
fehu_vreis
Gte Diand,

150—200 Qiter,
@ 1. Januar 09 ab frei
@ abiugeben und v
@ unter B. €. 3[53
& Mosse

o n\ulou

,._ 2 o I wauunn Flstitel

etngetrojfen.  Diefelbe
fehr gut adalten mb

5 Ga q:lyr preisw. Bei Vedari Halte

n[m Flad uebit
Heinem und grof. Hinters
rter. Offect. 1. B. C. 3092
an Rudnl‘ Mosse. Halle.
Winter- Sommer: ilrlltr"thtr
u. Gehrods Ansua billig
Anuenfte. 3,

Fin Wollntiaus 70 verkauren

Priefter Ne. 21 5. Nauen

..10

,gr

Helle Sdﬂatsmhznmnbel
staunend billig. =g

'linftdu _ohne faufzwang

pm smm einige nod) fibria e

bliebenemobern. Stolns
wn" bill. it veal. einstr.

T Sleinesiete B0ui, 15
Febenbett, b. Jentsch, Gir. Rlauefir, 11.

J. Sternlicnt,

Tel. 1946.

™ mid) beit. empi.
@ Alter Marlt 11.

@Gdyter Bover, Riide,

prima Abjtammung, ‘h verfauf.
Langefirafie 8.

== Seit Jahren ==

1afle hodyive Preife . gerr. Damen .
»

- gange Radlafie =
Sdubmerl, Nltertimer, Golde unbd

:B?dbcl rﬂnucu nuwmahrt
erd

Sieqm. RﬂSl!llllEIﬂ
Beitfte. 21, 1 imwc

feenvuf 1713,

Holteres, mittelstarkes Plerd,

iehr augfelt, ein: und jweifp. gef., iit;
ba idiberzablig, preidwert ju verfauf.
_R. Klay pEig, a. O. Teutidenthal

Spiegel - Bernil el
Glad, 6 Rofrlehnf
Bettit, b. 3. v. Gr.

Das Grundsmek

i Ammenbdorf, Bafnhofitr. 9, ‘worin
bisher Girtnerei belmbm, IR mit
7 G

ilberjachen, Mufitwerfe Pianinos
.\ ivvader, hmvnmdwm

¥ Prandideine, a
neue ¢ Act. Pr. Doitfarte
bejtellt, fnmmc jofort, aud) aujerhalb.

Renner,
DUF™~ Shiilersiot Nr. 1. WP

mhd;ﬁ[)umml,
fanfen, ev, ju verpedylen.
Auslunit evteilt A
Fr. Hammermann, Savgerhaujen
Gin .H:ﬂemia (fur Herren) i
verfaujen @r. dftr. 2, 1.
Kinderbert mr, Matr. 3, vf. Torfte.d.H.

iftbeetantagen 3. ver:
Rihere

Emdener, Schottisthe, Hofldnder,
ﬁutken Hrat-, Dam- und
o nrigmal Hermuslunnen

faujerr ju hoditen Tagedpreiien
Gebr. Boyer, Bolfmaunitr. 34,

In Warnemiinde

find unmittetbar an der See belegene

Ba“plﬁtze unter bee Hand an

Private, jur Crrid):
fung von

v‘tnﬁqntnnnt w Endy bill, m
verlaujen Foritertr. 82, 1L
Sute Judhtgand verlmut
Miihle E'olfme bei Bappenbdorf.
WMoberne ofad vpnnhmm
au verf Gr. ‘bmufzr 27128, . 1

Billen

Sanalijation, Wajfer, elefir. Yidt
noxgganbeu.

abm! burd) dad Getwett der
Etadt Yo

Gegeben 1m tanu Rofiod, ben
19. Dejember 1908.
Brinker, Gewettsjefretd

nteriiberzieher

(fo lange !Bomn), um ju
| cdumen. ©dillershof 1, mmm

®leg. Miewevielvetar
0. 26 4 an, Vertitow v. 84 4 an,
Trumeauy v. 85 & an, Pieileripiegel
(atihl, ®lad) v, 10 A an, Spiegel-
tij m. Sdublaften v. 7.50 A an,
Tifdye, Stiiole, Flurgarderobe, Schreibs
tijdge, Bettit. nt. Matr,, KiidensCins
ridgtungen . f.w. feje preidw. 3. verf.
Gustav Bosse, Triftjtrajie 5.

— Tvaudport frei. —

Gebr. enjp. Federroliwagen gu | GG~ Mnter!
RL_W

verfaufen Niridftr, 29,

Sorer alle Foldmuben,
dlawe und bunte, Tauft fletd ju den
E. Riemer jr.,

bchit. Preif.
Halle a. Aiter Maxlt 18.

aasoten u fawen geudy. Lz’j.
unter A, 9101 an bie
Grpebition b, Bl

Schranbiiod su fanien geudt.
O

w, 0. 9084 an die Grp, b, Bl
=

Diverse
Fran Lueke, Rrciologin,

it nue wody furse Beit ,u fprechen

Stadtbefannt

ift mein grofies fager in

= = [iplen=

NI | poi 8 o4 au bis ju jeder gewis

Preislage. Habe uniiveitig bdie
ite Auswall aus Plabe.
Anjertigung [Emlicher - Hinfilichen
wmnmbrmu n eigenem audge:
Haar, Verjand genau nady
mnmmnm einer Haarprobe. Rahle

Berlin W. 30.

Amtlide neknutmacﬁuugeu.

Behanntmadjung,
Sahlung dev lesrfehenden Wehnuwgen.

Mit der Feititelhing ded Nufertrages in bec eit vom 1. bis 10. Januar
1909 jiir bas abgelautene Kalenderjahe joll in diejem Jabre eine Sahlung
ber ieerflehenden MWoBnungen aui den 81, Dejember 1008 verbunbver
werbei.

Die Hausbejiger erhalten bas 3ahlformular mit bem Nupertragss
um‘)‘n:uuuqi Formular jnyammeu jugeftellt,

hddite Breije fiic andqe
Demenhaar.

Damen-Frisieren

in und aufer dem Hauje

Hollefde Jopffabrik

flo Siebert

quiali_y‘: ifi: Daarpileqe
33 Leiprigersir. 33.
TR S TN e

Heiserkeit, Katarrh,
Keuch.husten bejeit.

ﬂl'uh

RalsGrs
In Salle su

ben Apo-
und bei: Gebr. Mulertt,
H. Melssner, alfalla:
Drogetie, _Otto Fiedler, Cugel
‘uwmc 6. Osswald Nachl (3ub.

an(.y[r) Orogerie, Hugo Schulze,

= in
thefen
Drogerie,

Bei der Ausfiil a8farte ift ju Deaditen, daf €3
fih mur wm diejenigen 1mcbmc Banbelt, die am 31, Deyember 1908
nod) ober jdhon leevitehen. ohnungen, die swar vorber .m(’mmu aber
am »] e,mnbn 1908 befept find, fowie Wobnungen, b(t am 81. e, mbt\
1908 jmar befest, auf einen fpateren Termin gelindigt find,

nidt al3 leeritegend behanbelt merbeir.

Die Zdhlung rmun ju rem fatiftifder
mwendung ju anberen, in éb:mnhm lt-urmdym

., ben 19, Desember 1 Fer Magiitrat.

l%ctmmt acbhbung,

Die Reftfladen be3 chemalds Gruneberg’iden Aderplanes
Defjaueritraiie von 6 ha 47 ar 10 qm Groge follen zur Bewirt-
schaftung als Acker anf bie 6 g3iahre bis 30, September 1914
Offentlih meiftbictend verpachtet werde

Termin 3ur Abgabe von Geboten it auf

Dienstag den 5. Januar 1909, vnmltun 10 Uhr
im ‘Tlaglﬂm-bbumm V — Maritplag 20, Bimmer 4 — anberaumt.
Die Berpadytungsbebingungen werben im Lermin befannt gegeben
fonnen vorher im genanuten Bureau eingeehen merbe
Halle a. den 15. Deember 1608, Der Maaiitra
zur Schonheitspfiege !

Edel-Borax & v
Edel-BoraxSeife i
Edel-Creme

zur Hautpflege,

fettet nicht u. klebt nicht.
Diese 3 Dinge leisten Gewibr fir eine wirklich rationelle Schosheitspflege.
Simtliche Hautunreinigkeiten, wie Mitesser, Pickel, Flechten etc. verschwinden
bereits nach kurzer Zeit. Glinzend bewdhrt gogen Sommersprossen. Ein
souverines Mittel in der Kinderstube, gegen Wundsein, Wundlaufen, Wolt
ete. EDEL-CREME fettet nicht und ist ohne jede Berulsstdrung anruwenden.
Beschmutzen der Wische daher ausgeschlossen. EDEL-BORAX zu 10, 25

und 50 Pig, EDEL-BORAX SEIFE & 50 Pig, EDEL-CREME & 50 Pig. w
A M. ist in allen Apotheken, Drogerien, Parfamerien zu haben.

Rive,

unbd

‘Itu'nm ogerie,
Nachl, Grofe Ulvidhitiage 30, Julins
Herbst, Th. Stade, Ronigftrage 80,
Ernst Jentssch, Franz Banmgaertel,
F. Boerhoidt, Bed :\'sbo' 8, Loals
Simon, Boditr. 1, tits Nacht.
(3nh. H. Awndr), A Suln , Adler=
Drogerie, Earl Hicker in ullehn
trrlnll in Niederclobicay, 0, B.
ibt, Carl Claus in
Max Rose Ncht. in Zmmen:
{Wilkeim Bahle in Mietleben,
omwmu in Belleben, M, Apelt in
Miicelr.

tis
exbalt, audy Sie 10 f.
Bratoer. . 50—=38 Delis
fatejber. u. 20 Rollmops
. fi. Dering 1. Gelce_u.
d 1 Raudaal, wenn Sie
0ieca.53-60 idinegrijte
M. Gnumtmlwmng: fitr
57 9. beitellen. Very. fr.
, Swinemiinda 47.

Gingang %elbmphn.

A llilu:u i
Bin  ipumer gu fpreden nur fiiv
Damert, fltlktﬂ!a 15, Ix

160,180, 200 m. 240 Prg.
Alleinige Fabrikanten!

20,30, 40,500 60 PAg,

Hallea.S

Verkaufsstellon durch
Plakate kenntlich.

= Neujabrs-PostRarten =

fomie examﬁmen in grofer Audmabl filr Wieberverfufer gu gnb

Postkarten- H Lwnﬂda 'ﬂgbll'" .

Yerlag
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Cello,

Moberne  Neubeiten.

Diendtag

Generval-AUngeiger fiir Halle und den Saalfreid.

29. Degember RNe. 30a

fiir Musik und Theater

Gitchenstrasse 20,

Neujahrs-Karten.

== Bochfeine Wikfarten, GliicFwunjchiarten. =
Vigtarten von DO Stit §0 Pig. an.

M. Bar,

Grosse Ulrichstrasse 54,

Bruno Heydrich’s Konservatorium

I. Hallesches Konservatorium (staatl, genehmigie Anstalt)

Klasten tir Solo-, Ensemble., Chnrgesnng,hln\ ier, Theorie, Violine,

18 Lehrkrifte.

thlk und Gebirdensprache,
Meisterklagse fiir Klavier:

Seminarklassen fiir Klavier- und Gesanglehrer,
Grundschule fir Klavier, Violine, Cello,

Sprachen,

7. Lebensjahre ab.

Fiir Geschwister Ermissigung des Honorars.
Eintritt tiiglich,

Py

Orchester usw,
Prof. Télémaque Lambrino.

Aufnahme schon vom

Stadt-heate inalleas.

Direftion: Hofrat M. Richards.

Dienstag den 29. Tegbr. 1908,
adymittags:

7. BWeihnad)ts » Kinber= Borfelung
3u fleinen Preifen.

Anfang 8¢ “X)\ Lhm "rgmﬁ Uhr.

um
Mit vollftdndig mmr ymdjlneﬂu
Ausfatiung.

Frau Holle

ober: ,,foldmarie und Pechmarle‘.
Beihnadytsausitattings : Komddie in
7 Bilbern nady dem gleidhnamigen

Mirdjen oon !B !m!)nnp

Balentin_ Holywurnt,
ein Tijdlecmeifter
Rofa, fein Weib

— Konzert- «=Einlagen., —
Lied an ben Abeubftern
#Tannbinjer” v ’!hd;arb 3
(Herr Nidard {)ehlr.
Romange von Joh. Sve

von Job,

: far
Mufitalifde “rmmg Arno [)nhu
1. Bilb: Oie Trammerjdheinung in
ber Winternadt.

2. Bild: Jn ber Spinnjiube.

3. Bilb m’hmp b feine Gejellen.
4. Bilv: Bei Frau Holle.

b. Bilb: Der Magbefprung.

6. Bild: Unangenchme Taujdunger.
7. Bilb: In hodyfier Not.

— &dluf - Apotheofe. =
Perfonen:
Pring Amaranth Genft Aves.
DerObmannd. Behine Grnjt Piinbdter.
Fraw Mazten, eine
reide  Bauernhofs-
befigerin M. Brandow.
Gretel, beren Todter EUi3 Gonbdy.
Rathden, deven Stief-

Giitchenstrasse 20,

=== Prospekt und Satzungen durch das Sekretariat.

Direktor Bruno Heydrich.

intergarten.
—3 1.

werden in den Sp
tiglich von 12—1 und 3—4 Uhr ausser Sonn- und Festtags

Tiiglich Xiinstier-Konzerte von Rapellmeifier Priedland.
BEF Mittagstiidh 12 . DR

» Bt

bt 1 vmm Lufts

’5 Domen!

elefte.sphantaitijhed Quftballet,

Alte Promenade 6.
Tiglich

Anfang 7'y Ubr abends.

Jeden Abend 8 Uhr:

Direttion: Gustav Poller.

t ber Senfation:

rDet' Reichshof
Kiinstler- Konzerte,
Walhalia-Theater.
Clairmore and Brother Gordon,
Toronto Troupe, Hallenser Athleten

sowie die ilbrigen Attraktionen.

Apollo Theater.

Nur nod) 4 Tage ba! britfante Weihnadis - Programm

gullrt

Blnmen Grwadien’,

Mufit von Pablo Balsimelli.

ywintergarten.”

Silvester-Ball

Donnerstag den 31. Dezember 1908,

- Sodel, Vaumeifter

todyter M. Shlomra,
Hans Guigenug, ihr

Groftnedt RKarl Staflbery
Frig, ein Shornjieins

fegevgefell Alfred Nicolai.

Dereldhiiter b Dotjes W. Sdhraber,
Frau Holle (erjdeint
ald: Fee, Heye im
Knujpechausden 1.
alted Weib)

WMyiiifar, ein guter
Geift 1. Diener der
Frau Holle

S:pfynws] bie vier

@uf, Kornovo,

Srmgard RKijn
/1. Sdmwar;.

Hinaus “ing Weite v, A, ﬂmbmﬂun

(Fraulein Sofie W,

Minch’ner Vol
nd’ Radi',

Mayl Holibirler. Nazl Grufelli.

Theo Meinlandler. Hiad Bergler.

Rad d. 3. w. 5, Bild langere Paufen.

Mittwod den 30. Dezember 1908.
Nacmittags:

8. Weihnadyts-Kinber:Borflellung :
Fi

rau Holle
pEoldmarie und Pechmarie.

Abends:
Mignon. "W
Nad Schlug der Vorjtellung
Grmldmnnm mir tem
JImbif im

einhats Hshowsi
Neues € Theater.

Direltion: E. M. Mauthner.
Dienstag den 29, Degember:

Das Frdulein in Schwarz.

Stadttheater Leipzig.

Dienstag den 29. Degember 1908,

llnu'r

ober:

tangt vom Gorps bde ballet unb
ben BallettsElevinnen.

Bilv: HEF- I Goldreid”,
~@rand BVallabile”, getanst von
ben Damen Aini Presizdt, Sofie
Taubert, Marta Ortel, bem ge-
famten Ghorperfonal und ben
Glevinnen. (Bariation ,Pas seul”,
getangt von ber Glevin Eife Pojen.)
Bilb:  ,Pedy- Galopp”, aus-
gefitbrt vom Corps de ballet und
ben Glevinnen.
Nad) dbem 4. Bild lingere Pauije.

Abends:
103. Borftell. im Abanuen. 3. Biertel.
Umtaufdii@rten giiltig.
UAnfang 74e Nhr. Gnbe 101/g Ubr.

Der Verjdwender,

Raubermirden mit Gejang u. Tany
m 3 Atten (9 Bilbern) v. Ferdinand
Raimumb.  Mufit von K. Kreuger.
Epiel[eil\m : Walter Sieg.
Mufifalijhe Leitung: Lubmig Sauer.
rmomn bes 1. Aftes:

1., 2. u. 3. Bilb,)
Tee (,lmuhne Suf. Rornow.
Azur, 16 bienitbarer

-

=3

Seit Jrang Frant,
Suliud von Flottwell

ein reidjer Edelmann Grnjt Gode,
Wolf, fein Kammers

biener Baller Sieg,
Balentin, fein Be:

Dbienter Adalbert Lenty.

Rofa, Rammermddd. Olga Agloba.
Gheoalier Dumont  Wilh, Nebel.
Here von Pralling Wil Schrader.
Herr von Helm G, Piindter,
Here von Walter Acthur John.
(Flottwell's Freunbe),
) N
Rebi etd. Bo
Johann f Bebiente Wlfred ?hgslm
Gin Gap Baul fKurgbudy.
Mebrere Freunde Flottwell's,
Dienerihajt. Jdger. Syiphiden.
Benten.
Perforten ded 2 Aftes.
4., 5., 6. Bild.)
Suliud von ;}lnumell Gt Gobe.
Chevalier Dumont  Wilhelm Nebel.
Walter Arthur Johu.
Prafident v. KIugheint Alh, Friedrid).
Amalie, feine Todter M. Sdlomta.
Baron Flitteritein  Cruft Alves.
i Walter Sieg.

s

=

in den ,.Thnll-lilln“

Kautménniseher Verem, E.V [3

Dienstag den 29, Dezember, ahends l‘h

Weihnachtsfeier mit Tanz,

Vorstand

je ewnzige hygienisch vonkommsne, in Anlage u. Bsmob

Heizung lir dag Einfamilienhaus

ist die verbesserte Zentral - Luftheizung.
Haus leicht einzubauen.

In jedes, auch alte
Prospekte gratis und franko dureh
Schwarzhaupt Splecker & Co. Naechf, G. m. b. H,

T a :
Vertrger: Otto Schulze, Halle a. 8, Kénigstr, 18, Tel. 1792.,

"?n(n'xliu %h[u(h: Lent.
ga ¥glodba.

‘Paul Jungt.

Jerb, Amberg.

Roja
Gin Haushofmeijter
Gin §umhr:

r3t alb. Paetorw.
Betti, Rammermadd). Winnt Bngl
Gin RKellermeifter s Pilitger.
Gin Bettler mn&"ﬁrln!
Gin altes Weib y f’meu{;am
ay o ernt ls,
meal} Sdiffer geine, Patidje,

Damen u ourcn der Gefellidaft.
Tangeyinmen,
Die onblung fpiele 5 Nabre fpter
Perfonen bes 8. Attes,
(7, 8., 9. Bil.)
Jee Gheritane Sui. Kormow.

Boreas | Winbe KL Held. Penes Theater.
Notod Diener b. K1 ellbmmg:l
Sespeios | e potle 51, Gige, | Madame Butterfly,
Cifel, Gropmagd ber Hierauj: Rene Tangbilder.
Frau_ Mérten mqmmembug. it _Gl .
Kathe Seller, Altes eafer.

Share) :”;ﬂb' Marta Llibben. 3 il o3t
Snjte byeiiter, Glien, B it o ¥
I aw bemien L[ Meister ]:lnl;epnnlx
N I’l; 9 H oder:

von bev Balettmeifterin  Adels h'}“:’e'”"bf_m"'mmﬂ-
Stahlberg = Wieit). e e e ",
1. Bitb: , Fritblingszauder”, ge-| Die Dollarprinzessin.

Cafe Roland.

aiiglm @rosses Konzert

ber allgemein Beliebten

Rﬂmaﬂlﬂﬂlﬂﬂ Hilnstler- Kﬂﬂ!ll!

Marinescu.

Vorliufige An:.ig-l

Kaisersile,
(Grosser Saal)

Nur am 1, 2. u. 3. Januar

die altrenommierten
und beliebten

= Leipziger 9%

Original-

Bliemchen-Sanger.
Rheingold®,

Floite Danmen-Bedienung,
=== Denviettenftrafe 37.
Unmelbunaen suim

Klavier - Unterricht

unb Theorie

nimmt nod) entgegen
Wilhelmine Rexer,

Spitlerin des Heren Prof. Rendle,
Annenitrafge 4

(am Ranniidgen ‘EX%)

Benfe Vionfag gpmmn a
fr. Schlachtefest.

Bernh. Borgis, Tomplat; 10.
Fernjprecyer 1833,
?ﬁnm!lntn Lebersu, Shwarten-

o Piund arl.

l." ‘.w:rneu Diensdtag

Siladefer.
@!ﬂf:u'g:;}"n

Fidh 8 Uhe Welfleiid.
Heute abend Gehadtes.
cher. Weaideiderfr.
Worgen Dlrnlmg
eaum efeit.
R. Mi

Abdalbert Leng.
Dlga Agloda.

Lieje Wanba Oferta.
Michel l fdne  Srieda Meper.
Danfel o g Mlice Grille.
Hiefel Libdi Helb.
epi Rithe Grille.
Gin Gdrtner Gmil Litbben.
Bebrente.  Sylphiden. Genten.

Die Handlung jpielt 20 Jahre fpiter.
m 2. Alt (4. Bilb):

. nbfe:
(Herr Kongertmeifter 3 gnb Btrﬂteg)
. Brahms,

T Sehlachiefest. | |

" Silvasterscherze.

Reizende LMeuheiten Scherzartifel, ®Glitsniifje.
Originelle Art. zum Bleigiefen, ==

M. Bar,

Grosse Ulrichstrasse 54,

7 vevtm'igc
die venejianiidye Sﬂlnlcm in 15, nnn 16, Jahehundert

t Liditbifder:
von pror Goldsohm:dt
Beften bded et ber 1 i
Ilmblag.‘ By llln plinftiidy.
Beginn b. 12. Januar im Aubditorium XVIII bes Seminargebi
ber Univerfitd Danertarten_a 6.00 ML u. Gimeltarten a 150
beim Portier Mittelmann im Seminargebiude.

Willibald Watterling”

grosser

Réumungs-Yerkauf!

sum

Der enorme Zuspruch,

den wir von seiten unserer werten Kundschaft in den letzten
Tagen erfahren haben, zeigt uns, dass wir auf dem richtigen
Wege sind, das in uns gesetzte Vertrauen voll und ganz zu

rechtfertigen, Wir bitten das geehrte Publikum, sich die
von uns gebotenen Vorteile zunutze zu machen und sich
fir die niichste Zeit mit Schuhwerk zu versehen, zu Preisen,
wie solehe in Anbetracht der Vorziiglichkeit unserer Quali-

=

titen wohl zu den Seltenheiten gehdren,

Jeder Artikel ist im Preise ermiissigt,
Wir fiihren z, B, an

Herren-Stiefel
Rindleder

iiftiger Winterstiefel
M jetzt B850 M

Damen-Stiefel

Boxcalf clegante Form
gefiittert  bisher 12,50 & jetzt 9.50 4

Willibald Wetterling,

Schmeerstrasse 23.

€ine ganze firmee

Nindev ijt grof; aejogen mit

Carl Kochs Nahrzwieback,
bnm e, ift fehr mohlidmedend,
befist oditen Nivriveret,
befbrdert die knwu;uunbmt,
ftivtt den Stuo
verhiudert Bi:nmacﬂmul[nll ’
als Rbaditis, Strofulofe 2c., ba er
bie Bejtanbteile einer guten Kuhmild)
mit beiw der Muttermild) eigesten
Ndbrfalzen 1. Phodphaten vereint.
Ru haben in Tiiten und Paleter
i 10, 20, 80 und 60 Pig. in ben
0 umd iu den

o . r
urd lafate fenutiidien BVertaniditellen.

Jnuwlmam 30.
witd

Nach lingerer Ausbildung in der Dr. Timmermannschen

habe ich in Leipzig=

Wisvgen und iuen 2

Golenfte.

10, cine

Bruehhoilanstalt

ghn. Onor-ﬂon) et-&ﬂnet. lproohnundon nur
intergartenstrasse 7, 10, bis 12, 4—5, Mittwochs
und Bonntags nur vormittags, Prospek! frvi Zuschriften nach
Dammstrasse 10 erbeten, Dr. H. Jacobi, Arzt.

Agur, ihr dienjth. Geilt Fran; Frant,
Snlm' von m»m« %n‘}l obe,
on EBolf 1 Walter Gig.

fvau The
S Feraen Siendiar
ﬁ >Ibludllritﬂ

mm% A

Form
Reforn
genau
bre ¥
weldyey
Eaben

mitten

angew

De
bak bi
Widt
Ubre ¢




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1908


